
Deutsche Radionische
Gesellschaft e.V.

Tagungsprogramm

„Im Zentrum der Radionik“
vom

02.02. - 04.02.2007

im
Hessen Hotelpark Hohenroda

Liebe Interessenten an der Radionik,
die Deutsche Radionische Gesellschaft e.V. lädt zu ihrer

vierten großen Tagung ein. Das Tagungsmotto „Im Zentrum
der Radionik“ sagt es schon aus – wir werden Vorträge hö-
ren und Workshops erleben, die zentrale Themen der Radio-
nik berühren.

Jeder Referent wurde aufgefordert, seinen Vortrag aus
bisher unveröffentlichtem Material zu gestalten, so dass si-
chergestellt ist, dass die geneigte Zuhörerschaft die neues-
ten und interessantesten Entwicklungen auf dem Gebiet der
Radionik zu hören und zu sehen bekommt. Im praktischen
Teil am Ende der Tagung runden Workshops die Tagung ab.
Wie gewohnt bieten wir zwei Workshop-Durchläufe an, so
dass jeder Teilnehmer mindestens zwei aus dem Angebot
auswählen kann.

Am Samstagabend findet die Hauptversammlung der
DRG e.V. statt. Sie ist öffentlich, jeder Interessent kann teil-
nehmen. Dieses Jahr finden wieder Vorstandswahlen statt,
es könnte also etwas länger dauern. Danach stehen wieder
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alle Teilnehmer fürinteressante Gespräche und Knüpfen neu-
er Kontakte zur Verfügung.

Hier ist sie also wieder – die Gelegenheit, eine gute Erfah-
rung vergangener Tagungen zu wiederholen und auszubau-
en oder die verpassten Gelegenheiten nachzuholen. Sowohl
Laien als auch Interessenten mit Vorwissen und auch die
Profis werden auf ihre Kosten kommen. Im Rahmen der Ver-
anstaltung sind alle Themen 'zum Anfassen' konzipiert, alle
Referenten haben zugesagt, während der Veranstaltung al-
len Teilnehmern für Fragen und Diskussionen zur Verfügung
zu stehen.

Eine kleine Ausstellung findet zwischen den Vorträgen
statt. Produkte aus der Radionik und angelehnten Gebieten
stehen zur Ansicht und zum Kauf zur Verfügung.

Der Vorstand wünscht viel Freude an der Tagung und al-
len viel Vergnügen.

Claudio Romanazzi           Marion Albrecht
(1. Vorsitzender)           (2. Vorsitzende)

Tagungsprogramm
Freitag, 02.02.

14.00 – 17.00 Erfahrungsaustausch
Dieser findet in drei Räumen und demzufolge in drei Grup-
pen statt und wird veranstaltet von den Firmen Bruce Copen
(Mars III und andere Copen Geräte), PRONOVA* Energetik
(SE-5, miniGARITH®) und dem Radionik Verlag und der
Deutschen Radionikschule und wird geleitet von Karlheinz
Sauer, Dipl.-Ing. Peter W. Köhne und Claudio Romanazzi
MRadA. Die Veranstaltungen sind öffentlich, um 15.00 findet
eine einstündige Pause statt (Start des 2. Durchlaufs damit
um 16.00 Uhr), in denen Interessenten die Gruppen wech-
seln können.
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Bruce Copen Laboratorien Europa:
Das Copen MARS III ist das computergestützte Radioniksys-
tem der Bruce Copen Laboratorien, das erstmals vollautoma-
tische computergestützte Radionikanalysen, ohne den Ein-
satz einer "Diode mit dem weißen Rauschen" ermöglicht. In
Form einer offenen Diskussion sollen sich die Teilnehmer
über den Umgang mit dem Copen MARS III Radioniksystem
austauschen. Es sollen sowohl Fragen zur grundsätzlichen
Arbeit mit der Radionik sowie zur Bedienung des MARS III
erörtert werden. Besonders die Möglichkeiten und der Ein-
satz des Color-Tuning Moduls in der täglichen Praxis soll
ausführlich behandelt werden.

PRONOVA* Energetik:
Wie jedes Jahr wollen wir, wie der Name sagt, Erfahrungen
austauschen. Welche Erfahrungen haben Sie mit dem SE-5
oder GARITH gemacht? Haben Sie Fragen zu den Anwen-
dungen und Möglichkeiten? Welche Neuigkeiten gibt es?
Und alles wie immer Z.B.D.G. Zum Besten Des Ganzen!

Radionik Verlag, Deutsche Radionikschule:
Radionik im Alltag des Radionikers an Beispielen wie Ben-
zineinsparung und Insektenschutz bei Pferden (natürlich
auch für Menschen geeignet).

18.30 – 20.00 Abendessen

20.15 – 21.15 Heinz Röslmeier
Die Konstruktion eines Radioniksystems

... z.B. Des Radionikmasters (RM) vom Forum Bioenergetik
e.V. und des professionellen Radioniksystems RADIUS. Wie
das erste Radionik-Selbstbausystem der Welt entwickelt wur-
de. Welche Komponenten sollte ein modernes Radioniksys-
tem enthalten? Ist heute ein Selbstbau möglich und
rentabel? Welcher Aufwand entsteht? Welche Unterschiede
bestehen zwischen Selbstbaugeräten und professionellen
Systemen? Welche Möglichkeiten bietet ein reines Software-
system gegenüber einem Hardwaresystem? Interessante
'Einblicke' in vorhandene Systeme.
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Samstag, 03.02.

07.00 – 07.45 Walter Häge
Sufimeditation

(bitte Sitzkissen und Decke/n mit bringen)

09.00 – 09.45 Verena van Ogtrop
Radionik  und Kirlianfotografie

Erfahrungen aus der Praxis
Da ich sein Mitte der 80er Jahre eine Forschungsabteilung
für Radionik in meinem Verlag habe, hat sich ein großes
Wissen angesammelt und darüber möchte ich referieren. 
Radionik in Verbindung mit Edelsteinen – mit kolloidalem Sil-
ber – mit effektiven Mikroorganismen – und vor allem der
richtigen meditativen Einstellung, das werde ich versuchen
zu erklären. Mein Verlagspartner und Elektroniker Jan Marti-
ni wird spezielle Fragen zur Kirlianfotografie beantworten.

10.15 – 11.00 Martin Becker
Wasser – der ideale Informationsspeicher

Feinstoffliche Informationen lassen sich nicht nur im Wasser
abspeichern, sondern dort auch sichtbar machen. Der Vor-
trag beinhaltet einige wichtige Informationen über das Was-
ser im Allgemeinen, wie auch Techniken zur Sichtbarma-
chung der Informationen. Ferner werden auch nachvollzieh-
bare Erklärungsmodelle erörtert.

11.30 – 13.00 Marcus Schmieke
Radionik und Global Scaling

Auf der Grundlage von Global Scaling entwickeln wir den Ti-
meWaver. Mit Hilfe von Rauschquellen liest er die Muster der
Zeitwelle und kann diese modulieren. In diesem Vortrag wird
das Time-Waver-Radionik-System theoretisch und praktisch
vorgestellt.

13.00 – 14.00 Mittagessen
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14.15 – 15.45 Walter Häge
Radionik und Sufismus oder

Braucht die Radionik eine spirituelle Grundlage? 
Als die drei monotheistischen Religionen begannen zu Mach-
treligionen zu verfallen, gründeten sich mystische Bewegun-
gen, um zurück zum religiösen Ursprung zu gelangen. Von
den Kaballisten, den Gnostikern und den Sufis hat nur die
letzte, die aus dem Islam kommende spirituelle Schule die
Säuberungen der Mächtigen überlebt. Es gibt einen Sufior-
den des Westens, der heute wie vor 1.500 Jahren das, was
ich "mentale Radionik" nenne an seine eingeweihten Mitglie-
der weitergibt. Es sind dies klar gegliederte Kommunikatio-
nen mit dem morphogenetischen Feld zu 99 psychischen
Segmenten aus dem großen Kreis des Lebens. Je nach An-
liegen kann nun der Sufi ein Segment mit einem zweiten
verbinden, so dass fast 10.000 Kombinationen entstehen.
Dies wären nach der Sprache der Radioniker die Raten, die
in das Feld eingegeben werden, um die gewünschte Rück-
koppelung zu veranlassen. Walter Häge stellt in seinem Vor-
trag dieses uralte geheime System vor und beleuchtet des-
sen spirituelle Grundlagen, von denen er sagt, dass sie ab-
solut zeitlos seien und damit auch für unser Leben hochaktu-
ell. Samstag und Sonntag vor dem Frühstück können Sie an
zwei Sufi-Meditationen teilnehmen 

16.15 – 16.30 Dr. Stanis Laus
Radionik und ?

Aktuelles aus der Radionikwelt und anderes Interessantes.
Der genaue Inhalt stand zur Drucklegung  noch nicht fest. 

16.45 – 18.15 Rene Näf
Von der Nutzung statisch schwingender Freier Energie-
schwingungen mittels Mandala- und Symbolkarten etc.
hin zum dynamisch arbeitenden RN-Doppel-Spiralpen-
del.
• Radionisches Arbeiten mit Schwingpendeln / Physikali-

scher Hintergrund.
• Die Begriffe (Bewusstseins-)Dimensionen und -ebenen,

Polarität und Singularität, Krankheit und Transzendenz,
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Magie und Spiritualität, Transversal- und Skalarwelle etc.
kurz erklärt.

• Die Rolle der Naturkonstanten φ, π und e in der Schwin-
gungsmedizin.

• Anwendungsbeispiele und Entstehung des neuen RN-
Doppel-Spiralpendels.

19.00 – 20.15 Abendessen

20.30 - Hauptversammlung der DRG e.V.
Die Veranstaltung ist öffentlich, alle Interessenten sind herz-
lich eingeladen. Neben dem üblichen Vereinskram findet
diesmal die Neuwahl des gesamten Vorstands statt.

Sonntag, 4.2.

07.00 – 07.45 Walter Häge
Sufimeditation

(bitte Sitzkissen und Decke/n mit bringen)

09.00 – 09.45 Dr. med.  Stefan Hauck
Routinemäßiger Einsatz der Radionik in der

tierärztlichen Praxis
Schnelles, effektives und standardisiertes Testen; Bedeutung
einer optimistischen Fokussierung; geistiger Hintergrund bei
der Definition des Testrahmens. Ist die Suche nach Krank-
heitsursachen überhaupt sinnvoll? Radionik macht Spaß!
Ggfs. Fallbeispiele.

9.45 – 10.00 Dr. Stanis Laus
Radionik und ?

Aktuelles aus der Radionikwelt und anderes Interessantes.
Der genaue Inhalt stand zur Drucklegung  noch nicht fest. 
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10.30 – 11.15 Volker Schalthoff
Radionische Strichcode-Raten

Die radionischen Strichcode.-Raten sind ein System von An-
tennen zu den ätherischen Informationsfeldern. In Form von
Diagrammen, die aus konzentrischen Kreisen und zum Zen-
trum zeigenden, exakten Strichen bestehen, können Sie da-
mit erstaunliche Resultate erzielen. So kann zum Beispiel die
Bioverträglichkeit spezieller, elektromagnetischer Störfelder
dahin gehend radionisch verändert werden, dass deren Infor-
mationsgehalt zellbiologisch keinen Schaden mehr anrichtet,
d.h. alle schädlichen Schwingungen für Menschen, Tiere,
Pflanzen und andere, lebende Organismen werden gelöscht
oder deren ursprünglich negative Kraft sogar für positive
Zwecke nutzbar gemacht.

11.45 – 13.15 Workshops 1. Durchlauf

13.15 – 14.15 Mittagessen

14.15 – 15.45 Workshops 2, Durchlauf

15.45 – 16.00 Allgemeine Diskussion und
Verabschiedung
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Die Workshops
Es werden drei Workshops angeboten. Wie bei den vo-
rausgegangenen Tagungen werden wieder Listen aus-
liegen, in denen man sich eintragen kann. Hier die
Workshops in alphabetischer Reihenfolge der Titel:

1. Durch Aktivieren ALLER Sinne sein Leben und
die Partnerschaft in den Griff bekommen
Peter W. Köhne
Was heißt ALLE Sinne? Wie viel haben wir, fünf?
Was ist, wenn der Arzt sagt: "Ihr Gleichgewichtssinn
ist gestört"? Ist das der 6. Sinn? Wie viele Sinne gibt
es wirklich? Wie können wir sie radionisch aktivie-
ren?

2. Erstellen einer individuellen Strichcoderate
Volker Schalthoff
Die Teilnehmer werden mit der systematischen Er-
stellung einer individuellen Strichcode-Rate vertraut
gemacht. Sicherer Umgang mit dem Pendel ist Vo-
raussetzung. Mitzubringen sind: ein Pendel mit Spit-
ze, ein Lineal, ein Bleistift und ein Radiergummi.

3. Radionik mit Hilfe vedischen Wissens
Marcus Schmieke
Dieser Workshop zeigt praktisch, wie man Elemente
vedischen Wissens wie Mantras, Ynatras und Tan-
tra (Ritual) in der Radionik praktisch anwendet. Es
wird die vedische Kosmologie in Beziehung zur Na-
turwissenschaft vorgestellt als Basis eines Modells
zur Erklärung der Radionik. Praktische Arbeit mit
dem Time-Waver-Radionik System. 
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Die Referenten und Workshopleiter
(alphabetische Reihenfolge)

Seit Jahren beschäftigt sich der
Heilpraktiker Martin Becker mit
den Ursachen und der Behand-
lung chronischer Erkrankungen.
Dabei kristallisierte sich immer
stärker heraus, dass chronische
Erkrankungen lediglich der körper-
liche Ausdruck eines irritierten Im-
munsystems sind. 

Besonders auslösungsintensiv für derartige Regulati-
onsfehlsteuerungen sind künstlich erzeugte elektro-
magnetische Felder. Untersuchungen und Beobachtun-
gen mit verschiedenen biologischen Systemen (Men-
schen, Tiere und Pflanzen) haben gezeigt, dass die Be-
lastungen durch Wechselstrom und gepulste Rechteck-
schwingungen enorm sind.
Aufbauend auf den Erkenntnissen der modernen Quan-
tenmechanik und unter Mitwirkung von Ärzten und
Elektroingenieuren ist es gelungen, ein Verfahren zu
entwickeln, mit dessen Hilfe den lebensfeindlichen tech-
nischen Schwingungen eine immunstärkende Informati-
on aufzumodulieren, die uns vor den Nebenwirkungen
der sogenannten technischen Errungenschaften zuver-
lässig schützt. 
Durch diese Frequenzmodulation wird die Funktion der
Mobiltelefone oder anderer Elektrogeräte nicht beein-
trächtigt. Unerwünschte Unverträglichkeitsreaktionen
fallen gänzlich weg. Die Harmonisierung funktioniert bei
jedem Gerät. Nebenwirkungen sind unmöglich. 
Kontakt: Kirchplatz 6, 53804 Much, Tel.: 02245 4120,
eMail m.becker@ndh.net
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Dr. Stefan Hauck arbeitet in sei-
ner Tierarztpraxis seit Jahren mit
Radionik und engagiert sich in ra-
dionischen Fortbildungen.
Kontakt: Zum Breijpott 15, 47533
Kleve, T. 02821 980220

Walter Häge, geboren 1946, stu-
dierte Erziehungswissenschaften,
Germanistik, Geschichte und
Griechisch. Er war 30 Jahre lang
lehrend tätig. Sein Schwerpunkt
wurde immer mehr die Quanten-
physik, deren Erkenntnisse er mit
denen der Radiästhesie verband.

Walter Häge stieß auf diesem Weg zur Radionik und
fand im “Forschungskreis für Geobiologie Dr. Hartmann
e.V.” eine aufgeschlossene und zukunftsweisende Ver-
einigung, die sich mit jenen feinstofflichen Strahlungs-
phänomenen befasst, in welche auch die Radionik ein-
gebunden ist. Er hält dort Seminare.
Walter Häge begründet eine “mentale Radionik” samt
der dazugehörenden Ethik in seinem Buch: “Ich sugge-
riere mich gesund – Selbstheilung durch mentale Ra-
dionik” und hat mit seinem “Selbstheilungs-System an-
gewandte mentale Radionik” eine großartige Möglich-
keit geschaffen, um sich selbst mental von seinen
Krankheiten zu heilen. 
Kontakt: Walter Häge, Eichwald Nr. 81, 76857 Gossers-
weiler-Stein, Tel: 06346 300888 3, Fax -4

10



Dr. Stanis Laus
• Medizinische und hygienische Aus-

bildung in Lausanne bei Dr. Pilül
und Dr. Toc Toc.

• Chirurgische Ausbildung am Lan-
deskrankenhaus in Salzburg in der Pädiatrie bei Dr.
Cäroline und anschließend 2 Jahre Assistenz-Arzt
bei Dr. Cäroline und Dr. Mimi am Landeskranken-
haus in Salzburg.

• Spezielle fachliche Weiterbildungen bei folgenden
Kori-Feen: Dr. Huitenuunk in Brüssel, Dr. Paul in
Australien, Dr. Passe Passe in Paris.

• Seit 1999 Schef-Arzt der Humorologie an der Kinder-
klinik in St.Gallen und Chur.

• Studium an der Deutschen Radionikschule in Nien-
burg bei Dr. Ramazotti.

René Näf
Beruf: Bauing. HTL, NDS Bau,
Energie und Umwelt, NDS Facility
Management.
Ich beschäftige mich vor allem mit
Baupyhsik, Energie, Haustechnik
und damit verbunden mit

pyhsikalisch mess- und empirisch berechenbaren
Behaglichkeiten, Bauökologie und -biologie. Im
weiteren versuche ich die Radiästhesie mit den
vorgenannten Themen unter einen Hut zu bringen.
Kontakt: Brauerstrasse 39, 9016 St. Gallen, Schweiz, T.
0041 (0)71 288 36 43, verein-sg@pendeln.org
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Verena van Ogtrop, geboren
1925, Ausbildungen in Yoga (Gna-
na, Raja, Bhagti, Hatha), Atemthe-
rapie, Logopädie, Redeschulung,
Rezitation, Meditation. Sie ist auch
Schriftstellerin, Verlegerin und
Heilpraktikerin. „Klassische Ho-
möopathie, Meditation und Radio-

nik ergänzen und potenzieren sich.“

Heinz Röslmeier ist stellvertre-
tender Vorsitzender des Forums
Bioenergetik e.V. und unermüdli-
cher Erfinder und Erbauer von
nicht nur radionischem Equip-
ment.
Kontakt: Tegernseestr. 15, 83022
Rosenheim, Tel.: 08031 268777,

eMail: radionik@gmx.net

Volker Schalthoff, Jahrgang
1941, wohnt in Berlin, seit 1961
Yogatraining (Yesudian / Haich),
Autogenes Training, Silva Mind
Control Training, Rückführung-
straining. 35 Jahre selbständiger
Zahntechniker-Meister. Gründung

der Firma ORGOSIL® – Erforschung und Entwicklung
von Orgon-Radionikgeräten und Systemen, Entwick-
lung der SONNENLICHT–CHROMOTHERAPIE®.,
eMail: infol@radionik-power.eu
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Marcus Schmieke, geboren 1966
in Oldenburg, ist mit seinen zahl-
reichen Büchern ein Pionier der
vedische Baukunst in Europa und
der Begründer des Vasati. Nach
seinem Studium der Physik und
Philosophie in Hannover und Hei-
delberg und seiner Einweihung in

eine vedische Schülernachfolge unternahm er längere
Reisen nach Indien. Dort studierte er in verschiedenen
Klöstern Vasati, vedische Astrologie, Sanskrit und vedi-
sche Philosophie und Metaphysik. 
Kontakt: Hirschgrund 94, 01814 Schöna, Tel.: 035028
85855, eMail: info@veden-akademie.de 

... und außerdem

Dipl.-Ing. Peter W. Köhne kommt
ursprünglich aus der Industrie mit
dem Fachbereich Mess- und Re-
geltechnik. Seine Tätigkeit im Be-
reich Marketing/Vertrieb wie auch
im Schulungs- und Trainingsbe-
reich führten ihn immer mehr zum
Coaching, Consulting und Persön-

lichkeitstraining. Seit 15 Jahren arbeitet er mit Radionik
und hat seine Erfahrungen in Büchern und Fachartikeln
veröffentlicht. Die Kombination des Coachings und der
Radionik führte ihn zu einem geistig-spirituellen
Coaching mit wirklich ganzheitlichem Ansatz. Peter W.
Köhne ist Geschäftsführer der PRONOVA*ENERGE-
TIK, geschäftsführender Gesellschafter des IFAR-Insti-
tuts und Lehrcoach im Rahmen der Lehrinstitute der
Europian Coaching Association. 
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... und

Claudio Romanazzi MRadA ist He-
rausgeber der Radionik Information
und Leiter der Deutschen Radionik-
schule sowie zur Zeit 1. Vorsitzen-
der der Deutschen Radionischen
Gesellschaft e.V. Er ist ständig be-
müht, 'versunkene Schätze' der Ra-

dionik zu heben sowie neue Entwicklungen sichtbar zu
machen und das alles dem deutschsprachigen Publi-
kum zu präsentieren.
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Tagungsort
Die Tagung findet im Hessen Hotelpark Hohenroda statt.
Anschrift:
Schwarzengrund 9, D – 36284 Hohenroda
Telefon: 06676 / 18-1
Telefax: 06676 / 181487
http://www.hotelpark-hohenroda.com

Kosten
Die Kosten sind reine Selbstkosten. Eine solche Tagung zu
organisieren, diese Referenten zu buchen, Übernachtung,
'Speis und Trank', all das hat den Preis, den Sie bitte dem
beiliegenden Anmeldebogen entnehmen wollen. 
Im Tagungspreis enthalten sind 2 Übernachtungen, Früh-
stück, Mittagessen, Abendessen sowie 3 Kaffeepausen und
Tagungsgetränke (während der Vorträge). Alle weiteren Ge-
tränke müssen privat abgerechnet werden.
Das Tagungshotel verfügt über ein Schwimmbad sowie drei
Saunen, Fitnessraum usw. Wer Internetverbindung hat,
kann das alles unter 'http://www.tagungs.de' einsehen. Ein
Flyer kann vom Hotel schriftlich oder telefonisch angefordert
werden, sollte aber auch dem Tagungsprospekt beigelegen
haben.

Buchung
Buchungen sind nur und ausschließlich über das DRG-Büro
möglich:

Deutsche Radionische Gesellschaft e.V.
Lichtenmoorer Str. 10
D – 31634 Steimbke-Lichtenhorst
Telefon 0180-2-374388 (DRGeVT)
Telefax 0180-2-374383 (DRGeVF)
(jeweils 6 Cent pro Anruf)

eMail info@drgev.de
Internet http://www.drgev.de
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